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Herren Kreisliga B Gruppe 1

TTC Nimburg II : TTC Elzach II 
Dienstag, 26.09.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC Nimburg II gegen den TTC 
Elzach II

Freude herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Riccardi / Schätzle nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den TTC Elzach II im Spiel der Herren Kreisliga B Gruppe 1 verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim TTC Nimburg II. Das Heimteam konnte im 3. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TTC Nimburg II nun ein Punkteverhältnis von 5:1 in der Tabelle auf, während
der der TTC Elzach II 3:1 Punkte hat.

Der Verlauf im Einzelnen: 3:2 hieß es am Ende als Hügle / Weiss und Rombach / Kienzler den
letzten Ballwechsel spielten. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Riccardi / Schätzle
hatten Mick / Wiedemann nur im ersten Satz eine Chance. Brozio / Schumacher hatten gegen Kraus
/ Pfaff bei ihrem Sieg in drei Sätzen indessen keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
Punkt für das Team vor Augen gab Fritz Mick bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze
gegen Manuel Rombach noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Dieter Hügle war im Einzel
gegen Carlo Riccardi nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Dann ging es beim Stand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Dèsirèe Wiedemann Lukas Kraus in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte wiederum Bettina
Brozio bei ihrer Niederlage gegen Gabriel Schätzle. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Holger Weiss über die 1:3-Niederlage gegen Michael Kienzler hinweggetröstet werden musste.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Tobias Schumacher zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg eingetütet war. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Nimburg II und des
TTC Elzach II in die Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Fritz Mick seinem
Gegner Carlo Riccardi letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte am Nachbartisch Dieter Hügle beim 2:3 gegen Manuel Rombach leisten. Am
Ende verlor er das Spiel trotz einer im Vorfeld enormen Favoritenstellung jedoch knapp. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Dèsirèe Wiedemann konnte im Spiel gegen Gabriel Schätzle dagegen einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 6:6. Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Bettina Brozio im Match gegen
Lukas Kraus. Jedoch musste sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Brozio ihre Favoritenrolle,
die sie auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Das Einzel zwischen
Holger Weiss und Reinhard Pfaff endete hingegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Weiss mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Tobias
Schumacher die Partie gegen Michael Kienzler noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
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Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Hügle / Weiss hatten gegen Riccardi / Schätzle bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.10.2023
gegen den TTC Bahlingen II, während der TTC Elzach II am 06.10.2023 gegen den SV
Ottoschwanden II antritt.

 Statistik:
 TTC Nimburg II

Doppel: Hügle / Weiss 1:1, Mick / Wiedemann 0:1, Brozio / Schumacher 1:0 
Einzel: F. Mick 0:2, D. Hügle 1:1, D. Wiedemann 2:0, B. Brozio 0:2, H. Weiss 1:1, T. Schumacher 2:0 

 TTC Elzach II
Doppel: Riccardi / Schätzle 2:0, Rombach / Kienzler 0:1, Kraus / Pfaff 0:1 
Einzel: C. Riccardi 1:1, M. Rombach 2:0, G. Schätzle 1:1, L. Kraus 1:1, R. Pfaff 0:2, M. Kienzler 1:1


